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Gewichtseinsparung von 42 Kilogramm im Pkw
Initiative Massiver Leichtbau: 
Deutliche Minderung des CO2-Ausstoßes möglich
Für die Studie „Leichtbaupotenziale massivumgeformter Komponenten im Pkw“ 
haben Wissenschaftler der Forschungsgesellschaft Kraftfahrwesen mbH Aachen 
(fka) ein modernes Mittelklassefahrzeug eines deutschen Herstellers demontiert: 
Im Auftrag der Initiative Massiver Leichtbau dokumentierten sie jedes der rund 
3.500 Bauteile in Antriebsstrang, Fahrwerk und weiteren ausgewählten Fahrzeug-
bereichen. In Workshops mit Experten der Stahlherstellung und Massivumformung 
wurden Gewichtseinsparpotenziale unter integraler Berücksichtigung von Alterna-
tiven in Werkstoffwahl, Fertigungstechnik und Bauteildesign erarbeitet. Die bis-
lang entwickelten 400 Ideen zeigen ein Leichtbaupotenzial von 42 kg auf.

Inhalte der Tagung
 » Präsentation der Leichtbaupotenzial-Studie
 » Werkstoffl iche Potenziale für massivumgeformte Bauteile
 » Leichtbau rund um Automotive-Bauteile
 » Hands-on-Gespräche mit Experten
 » Forschungsansätze für Leichtbau in Antriebsstrang und Fahrwerk

Die Initiative Massiver Leichtbau
In der Initiative Massiver Leichtbau haben sich Anfang 2013 15 Firmen der 
Massiv umformung und 9 Stahlhersteller unter dem Dach des Industrieverbands 
Massivumformung e. V. und des Stahlinstituts VDEh zusammengeschlossen. Ohne 
öffentliche Mittel fi nanzieren die Unternehmen die Studie „Leichtbaupotenziale 
massivumgeformter Komponenten im Pkw“. Diese untersucht, welche massivum-
geformten Bauteile aus Stahl heute im Pkw verbaut werden und wie diese sich 
hinsichtlich des Leichtbaus optimieren lassen. Ziel sind Gewichtsein sparungen im 
Automobil mit innovativen Komponenten aus Stahl. Es handelt sich hierbei um 
das bisher mit Abstand größte vorwettbewerbliche Gemeinschafts projekt dieser 
beiden Branchen.

Mehr Informationen fi nden Sie auf: www.massiverLEICHTBAU.de
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